
Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Forstwesen = Swiss foresty journal =
Journal forestier suisse

Herausgeber: Schweizerischer Forstverein

Band: 144 (1993)

Heft: 3

Rubrik: Witterungsbericht vom November 1992

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Witterungsbericht vom November 1992

Zi«ammen/a,ssK«,gv Die unruhige und sehr milde Witterung des letzten Herbst-
monats brachte der Alpennordseite ausserordentlich hohe Wärmeüberschüsse und
Niederschlagsmengen. Im Mittelland, im Jura und in der Südwestschweiz betragen die
positiven Temperaturabweichungen 3 bis 4 Grad. So hohe Monatsmitteltemperaturen
wurden im Mittelland seit 1901 nur ein- bis zweimal erreicht oder übertroffen. Ähn-
liehe Temperaturverhältnisse gab es in diesen Gebieten letztmals 1963. In den Bergen,
wo um die Monatsmitte nach einem Polarluftschub etwas unternormale Temperaturen
gemessen wurden, sowie auf der Alpensüdseite und im westlichen Genferseegebiet
liegen die Monatswerte 2 bis 3 Grad über der Norm.

Die nasse Witterung des Vormonats hat sich auch im November fortgesetzt. Auf
der Alpennordseite und in den Alpen fielen an 15 bis 18 Niederschlagstagen verbreitet
über 200, gebietsweise bis 300 Prozent der Normalsummen. Etwas weniger (150 bis
200 Prozent) erhielten das westliche Mittelland, der Kanton Genf und die Ajoie. Im
Lee des Alpenkammes verloren die aus West bis Nordwest herangeführten Nieder-
schlagsgebiete rasch an Wirksamkeit. Die Gebiete südlich einer Linie Bedretto-
Vals-Zuoz weisen bereits ein Niederschlagsdefizit auf. Während das Oberengadin und
Rheinbünden noch zwischen 60 und 100 Prozent verzeichneten, fielen im Mittel- und
Südtessin an etwa drei Niederschlagstagen nur rund 15 bis 20 Prozent der Norm.

Auf der Alpennordseite erreichte die Besonnung trotz häufigem Tiefdruckeinfluss
Werte von 90 bis 100 Prozent im Jura und 60 bis 90 Prozent in den übrigen Gebieten.
Am Jurasüdfuss, wo neben der starken Bewölkung noch oft Hochnebel aufgetreten
war, wurde nur etwa die Hälfte der normalen Anzahl Sonnenstunden registriert. Dank
zeitweisem Nordföhn kam das Mittel- und Südtessin in den Genuss einer Sonnen-
scheindauer von 100 bis 120 Prozent.
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